
 
 
 

Leserbrief 
 
Zum Bericht der Badischen Zeitung:  
Klimaprotest | Rund 7500 Menschen demonstrieren bei Fridays for Future in Freiburg 
von Anika Maldacker | Fr, 19. Juli 2019 um 12:12 Uhr, bzw. in der gedruckten Ausgabe von 
Samstag, 20.07.2019 
 
 
Liebe ALLE, die ihr auf den Synagogenplatz gekommen seid und liebe ALLE BZ-Leser, die 
ihr gerne dabei gewesen wärt, 
 
mein Name ist Gustav Rosa. Ich komme aus Breisach, wo wir von der "Mahnwache Drey-
eckland" (Deutsche und Franzosen) schon seit über acht Jahren jeden Montag ohne Unter-
brechung auf dem Neutorplatz stehen und gegen die Gefahren der Atomkraft mahnen. Wo 
wir anfangs noch große Unterstützung durch junge Leute hatten, sind wir heute fast aus-
schließlich eher ein bescheidenes Häuflein von "Oldies". 
 
Uns ist das Herz aufgegangen, als die junge Generation endlich auf die Straße gegangen ist 
- auch für unsere Ziele und für noch mehr! Das wollen wir gerne unterstützen, ohne uns vor-
zudrängen. Darum sind wir am Freitag mit euch auf die Straße gegangen.. 
 
Auch wir waren einmal so wie ihr: Jung, dynamisch, voller Tatendrang und wollten die Welt 
verändern. Wir haben damals auch viele Fehler gemacht, sind gegen Wände gerannt und 
haben uns so manche Beule geholt. Wir haben aber auch Erfolge gehabt. Wir haben die 
kleine, spießbürgerliche, schwarz-braune Welt der Nachkriegszeit entscheidend verändert 
und geprägt. 
 
Inzwischen sind wir aber faul, träge und selbstzufrieden geworden. Ich persönlich schäme 
mich dafür! Ich schäme mich für unsere heutige Gesellschaft, die Populisten Tür und Tor öff-
net und dafür, dass meine Generation das nicht zu verhindern gewusst hat. Ich schäme mich 
für das besserwisserische Auftreten vieler Politiker meiner Altersklasse (und auch jünger), für 
das arrogante Machtgehabe und das verlogene Postengeschachere von den Rathäusern bis 
hin zur höchsten Regierungsebene.  
 
All dies sind berechtigte Gründe für euch, die junge Generation, hier auf die Straße zu ge-
hen. Ihr seid jung, ihr seid laut - ihr zeigt unserer Gesellschaft ihr wahres Gesicht. Ihr dürft, 
ihr sollt, ja ihr müsst sogar uns wachrütteln. Und wenn es nicht anders geht, dann bitte auch 
mit einem kräftigen Tritt in den Allerwertesten - wir haben es verdient! 
 
Jetzt hat der alte Mann genug geredet. Wir sind alle zusammen durch Freiburgs Straßen ge-
zogenen - ihr vorneweg, wir am Ende des Zuges. Wir haben gemeinsam der ganzen Welt 
gezeigt, wie ihr euch die Zukunft unseres Planeten vorstellt. Bitte zeigt uns auch weiterhin, 
wo es lang geht, und wie es weitergehen soll. Wir, Parents for Future, Grandparents for Fu-
ture, Omas gegen Rechts und Oldies for Future, wir sind stolz auf euch. 
 
»Wir sind alt, wir sind laut, weil man euch die Zukunft klaut!« 
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